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Fotowettbewerb für den 
Stiftungskalender 2017 

Beim Teichfestgottesdienst (S. 4) 

Pastor D. Wolff: 
Abschied von Lamstedt 
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Wann hält man den Mund? - Und 
wann muss man einfach für seine 
Meinung deutlich einstehen?  
Manchmal wird man ja aufge-
fordert „um des lieben Friedens 
willen“ doch ruhig zu bleiben und 
nichts zu sagen. - In manchen Mo-
menten kann es tatsächlich hilf-
reich sein, erst noch einmal eine 
Sache zu bedenken, ehe man wo-
möglich lospoltert und unnötiger-
weise „Porzellan zerschlägt“.  
Es gibt aber andererseits Situa-
tionen, in denen man klar Stellung 
beziehen muss – jedenfalls wenn 
man sich und seinen Überzeugun-
gen treu bleiben will. Im Kolosser-
brief stehen eine ganze Reihe 
Ratschläge und Ermahnungen; un-
ter anderem heißt es dort: „Eure 
Worte seien immer freundlich, 
doch mit Salz gewürzt; denn ihr 
müsst jedem in der rechten Weise 
antworten können.“ (Kol 4,6) Der 
Briefschreiber hat dabei vor allem 
im Blick, wie die Christen über 
ihren Glauben reden sollen.  
Zum christlichen Glauben gehören 
allerdings nicht nur innere 
Überzeugungen, sondern auch 
Maßstäbe für das Verhalten. - In 
der heutigen Zeit braucht es da vor 
allem auch „Salz“ in unserer Rede 
als Christen, wenn es um das 

Verhalten gegenüber Flüchtlingen 
in unserem Land geht. „Pegida“ 
und „AfD“ greifen Ängste und 
Befürchtungen mancher Menschen 
auf. Solchen Ängsten erstmal zuzu-
hören steht uns als Christen gut an. 
Doch wenn pauschal Front ge-
macht wird gegen fremde Men-
schen oder gegen Menschen ande-
rer Religion, dann ist das mit der 
Offenheit und Menschenfreund-
lichkeit Jesu nicht zu vereinbaren.  
Als Christen sind wir aufgefordert, 
die Menschenfreundlichkeit Jesu 
mit unseren Taten und mit unseren 
Worten weiter zu tragen. (Eine 
ganze Reihe an Leuten hier in der 
Börde engagiert sich z.B. für 
Flüchtlinge. Und wo Einheimische 
und Flüchtlinge sich persönlich 
begegnen, da beginnen Vorurteile 
zu wanken.) So wichtig wie 
praktische Hilfe ist es, menschen-
feindlichen Stammtischparolen 
entgegenzutreten. Dafür ist es gut, 
sachlich zu bleiben und den 
Vorurteilen Argumente entgegen-
zusetzen. Das ist manchmal 
mühsam. Aber es ist wichtig, damit 
unsere Gesellschaft weiter eine 
lebenswerte Gesellschaft bleibt.  
Vielleicht hilft da manchmal die 
Ermahnung des Apostels: „Eure 
Worte seien immer freundlich, 

Betrachtung 

Reden oder nicht – und wenn ja, WIE?  
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doch mit Salz gewürzt; denn ihr 
müsst jedem in der rechten Weise 

antworten können.“  
Ihr  Peter Seydell   

Aus der Gemeinde 

Aufbruch aus Lamstedt 

„Hest all hürt?“  Seit ein paar 
Wochen geht das Gerücht in der 
Börde um: „Pastor Wolff verlässt 
die Kirchengemeinde.“ Und ich 
muss sagen: Ja, das stimmt. Ich 
habe eine Stelle in Stade angeboten 
bekommen und werde 
diese zum 1. August 
antreten. Im Rahmen der 
neuen Stelle werde ich 
zum einen als Pastor in 
der Markus-Gemeinde 
arbeiten, zum anderen im 
Gymnasialzweig der KGS 
Drochtersen Religions-
unterricht erteilen. Gerade 
die Arbeit mit Jugend-
l i c h e n  i m 
Bildungsbereich finde ich sehr 
reizvoll.  
Gottes Wege mit uns nehmen oft 
unerwartete Wendungen, und an 
manchen Weggabelungen kann 
man nicht stehen bleiben, sondern 
muss sich entscheiden und neue 

Wege beschreiten. 
Nun lasse ich die Kirchengemeinde 
Lamstedt also hinter mir. Ich werde 
gerne zurückdenken an viele 
Begegnungen, gute Gespräche, die 
lebhaften und fröhlichen Stunden 

mit den Konfirmanden, 
d ie hervorragende 
Zusam-menarbeit mit 
allen Mitarbeitenden der 
Kirchengemeinde, die 
schönen Gottesdienste 
und Andachten, die wir 
miteinander gefeiert 
haben.  
Da wir nun auf ge-
trennten Wegen gehen, 
wünsche ich euch und 

Ihnen weiterhin Gottes treue 
Begleitung und seinen reichen 
Segen.  
Für uns alle gilt, wie es in Psalm 
37,5 so trefflich heißt: „Befiehl 
dem Herrn deine Wege und hoffe 
auf ihn, er wird's wohlmachen.“ 

Trotz der Aufregung wegen der 
900-Jahr-Feier war der Kirchen-
vorstand nicht untätig: Die erste 

Pfarrstelle soll rasch wieder besetzt 
werden. Zur Besetzung freigeben 
wurde sie bereits im Monat Mai. 

... und wie geht‘s nun weiter? 
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Aus der Gemeinde 

 Wirbelsäulen– u. Gelenktherapie n.Dorn 

Pulsierende Magnetfeldtherapie 

sowie viele andere Therapieformen 

der physikalischen Therapie 

Zur Behandlung von: 
      - Akuten Schmerzzuständen 

      - Degenerativen Gelenkserkrankungen 

      - Rheumatischen Beschwerden 

      - Sportverletzungen 

      - Innere Erkrankungen, usw. 

Praxis f. phys. Therapie, 
Massage u. med. Fußpflege 

Arno Negel 
  staatl. anerk. Masseur, med. Bdm. / Dorntherapeut 

  staatl. anerk. med. Fußpfleger / Podologe 

Mühlenstieg 1, 21769 Lamstedt 

Tel. 04773-666 

 

 

 

 

 

Apothekerin  

Irma-Susanne  

Schult e.K. 

Kleine Straße 5 

21769 Lamstedt 

Tel (04773)205 

Fax (04773) 892050 

Und während Sie diesen Gemein-
debrief in Händen halten, ist die 
Pfarrstelle schon zur Wiederbe-
setzung (durch „Ernennung“) 
ausgeschrieben. 
„Ernennung“ ist eines der zwei 
möglichen Verfahren bei der 
Pfarrstel lenwiederbesetzung: 
Bewerberinnen und Bewerber 
bewerben sich direkt beim 
Landeskirchenamt in Hannover um 
eine Pfarrstelle. Sie können sich 
natürlich über unsere Gemeinde 
informieren, insofern mag mancher 
Kirchenvorsteher sich in den 
kommenden Wochen die Gottes-
dienstbesucher sehr genau ansehen, 
denn der oder die Neue könnte ja 

in der Kirche sitzen. Auch  
„fremde“ Autos vor dem Pfarrhaus 
könnten solch ein Indiz sein. 
Im Landeskirchenamt wird dann 
ein geeigneter Pastor ausgesucht 
und zunächst dem Kirchenvorstand 
vorgestellt. Von eventuellen 
anderen Bewerbern erfährt hier vor 
Ort übrigens niemand etwas.  
Und dann beginnt das weitere 
Prozedere: Es folgt an einem 
Sonntag eine Aufstellungspredigt, 
in der die Person öffentlich in der 
Gemeinde auftritt. Und wenn dann 
alles „glatt läuft“, ist die Stelle 
hoffentlich im Herbst wieder 
besetzt. 

Dirk Baack 
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Aus der Gemeinde 

 

Es kommt nicht 
drauf an,  
wie alt  

man wird, 
sondern wie  

man alt wird. 
Heidi Kabel 

 

Am Speckhof 10 · 21769 Lamstedt 
Tel. (04773)88040 · Fax 880419 
info@hausbartholomaeus.com 
www.hausbartholomaeus.com 

Lerchenweg 4 · 21755 Hechthausen 
Tel. (04774)991130 · Fax 991131 

info@seniorenheimloehberg.com 
www.seniorenheimloehberg.com 

 

Zeichnen mit Licht – der neue  
Stiftungs-Fotokalender 2017 

Es ist doch alles so leicht 
geworden, was früher mal ein 
richtiges Handwerk war: das 
Fotografieren! Wikipedia sagt, dass 
das Wort Fotografie aus dem 
Altgriechischem stammt und 
übersetzt „Zeichnen mit Licht“ 
bedeutet. Dass das von einem 
Objek t  ausgesendete oder 
reflektierte Licht auf einer 
Fotoplatte, einem Film oder einem 
Bildsensor gespeichert wird, 
anschließend entwickelt oder heute 
nur noch ausgedruckt wird. Das 
Fotografieren mit Film, Blende, 

Schar fs te l l ung,  Farb f i l te r , 
Belichtungszeit, Objektivbrenn-
weite und Beleuchtung gehört 
überwiegend der Vergangenheit an 
oder stellt für einige wenige ein 
Hobby dar. Heute nimmt man eine 
Digitalkamera mit Autofokus und 
drückt ab; sorgfältige Objektivwahl 
gehört nicht mehr dazu. Eines der 
500 Bilder aus dem vierzehn-
tägigen Urlaub wird schon passen. 
Eine großzügige Speicherkarte 
erlaubt es und die Aufnahmequali-
tät stimmt! Zeit um diese Bilder zu 
sortieren oder zumindest anzu-
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Aus der Gemeinde 

sehen bleibt meistens nicht, so dass 
diese auf dem PC gespeichert 
werden und vielleicht bis zum 
nächsten „Absturz“ darauf ver-
bleiben. 
Wir wollen nun wieder von dieser 
Datenflut das Beste! Ihr Bild zum 
Thema „Wege über den Fluss“! 
(Diesmal müssen es nicht 
notwendig Bilder aus der Börde 
sein, auch Aufnahmen aus der 
weiten Welt sind willkommen.) 
Schauen Sie sich Ihre Bilder doch 
mal wieder an und suchen Sie für 
den nächsten Fotokalender der 
Stiftung das schönste Bild aus. Sie 
glauben gar nicht, wie schön dieser 
Ausflug in die Vergangenheit für 
Sie sein wird und wie viele 

Erinnerung aus der Versenkung an 
die Oberfläche kommen. Vielleicht 
bleibt es dann nicht nur beim 
Wollen, sondern Sie wählen 
tatsächlich für Ihre Lieben auch 
noch die schönsten Bilder aus und 
sortieren sie zu einem Album 
zusammen – für die Nachwelt 
eben. 
Weiterzureichen sind die Bilder bis 
zum 24. August an Dirk Baack 
direkt  oder per Mai l  an 
dirk@baack-lamstedt.de. Bewertet 
und vorgestellt werden sie am 
Marktwochenende, also dem 27. 
und 28. August in der Kirche. Die 
besten 12 zieren im Jahr 2017 
wieder die Monate. 

Alfred Warnke 

So erreichen Sie uns: 
Pfarramt I / Nordbezirk, Pastor  
Dominik Wolff, Tel.: ( 0 47 73 )
2 25 
 

Pfarramt II / Südbezirk, Pastor  
Peter Seydell 
Tel.: ( 0 47 73 ) 5 45        
 

Diakonin Marina Holsten,  
Tel.: ( 0 42 83) 60 89 95 
 

Vorsitzender des Kirchenvor-
stands: Dirk Baack, Tel.: ( 0 47 73 )
3 76 
 

Pfarramtssekretärin Maike Hade-
ler: Dienstags und donnerstags von 
10.00 -13.00 Uhr im Kirchenbüro 

im Gemeindehaus, Feldstr. 5a 
Tel.: ( 0 47 73 ) 89 22 95 
 

Küsterin Sigrid Schult Tel.: 
( 0 47 73 ) 87 95 81 

Musik in unserer Ge-
meinde: 
Gitarrengruppe: Dienstags von 
16.30-17.15 Uhr (Anfänger) und 
dienstags 18.15-19.00 Uhr 
(Fortgeschrittene) im Gemeinde-
haus, Diakonin Holsten 
 

Kirchenchor »Musica vocale«: 
Mittwochs von 20.00-21.30 Uhr im 
Gemeindehaus 
 

Posaunenchor: Montags ab 20.00 
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Ausflug des Frauenkreises 
Am 20. April 
war es soweit: 
Der Frauenkreis 
unserer Kirchen-
gemeinde mach-
te einen Tage-
sausflug ins Alte 
Land und nach 
Buxtehude. 
In einem großen 
Bus ging es zu-
nächst nach Jork, 
wo wir in einem 
urigen Museum 
über die Ge-
schichte des Alten Landes unter-
haltsam informiert wurden. Dann 
folgte eine Rundfahrt durch Euro-
pas größtes geschlossenes Obstan-
baugebiet. Nach einem üppigen 
Mittagessen auf einem Apfelhof 
ging es dann in die Hase-und-Igel-
Stadt Buxtehude. Dort konnten wir 
bei einer Führung die Pracht der St. 

Petri-Kirche und, wer wollte, die 
Aussicht vom Kirchturm über 
Stadt und Land bewundern. Nach 
all den vielen Eindrücken passte es 
genau, an einer fröhlichen Tafel zu 
Kaffee und Kuchen einzukehren. 
So gestärkt ging es dann wieder zu-
rück nach Lamstedt. Und am Ende 
eines abwechslungsreichen Tages, 
der wie im Fluge vergangen war, 
konnte manch eine mit den Worten 
des Igels verwundert zuhause sa-
gen: „Ick bün all hier“. 

Dominik Wolff 

Aus der Gemeinde 

Lösung des  
Rätsels auf  
Seite 13: 
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Aus der Gemeinde 

Konfirmationen 2016 

Am 10. April wurden 26 junge 
Gemeindeglieder aus dem Nord-
bezirk unserer Kirchengemeinde 
von Pastor Dominik Wolff in 
einem festlichen Gottesdienst 
konfirmiert.  
Auf dem Bild sind zu sehen: 
Hinten: Marvin Bienias, Marten 
Knust, Luca Bartolone, Leon 
Stüve, Marvin Eckhoff, Dominik 
Steffens, Hendrik Trinkies, Kevin 
Ahrens, Paul Zeschke, Lucas 
Denef; Mitte: Diakonin Marina 
Holsten, Marit Buck, Hanna 
Pittschau, Johanna Buck, Kyra 
Harms, Indira Hinck, Julia Müller, 
Sina Tiedemann, Alina Borwieck, 
Pastor Wolff; vorn: Zoe-Joline 

Möller, Rebecca Fastert, Merle 
Denecke, Laura Grell, Leonie thom 
Suden, Cindy Diercks, Madlen 
Wehber, Kylee Borchers. 
 
Genau eine Woche später, am 17. 
April fand dann die Konfirmation 
für den Südbezirk durch Pastor 
Peter Seydell statt.  
Zum Foto hatten sich aufgestellt: 
Hinten: Rune Brandt, Marcel 
Weber, Lias Steffens, Keno 
Schlichting, Noah Falkenhain, 
Pascal Preuß, Alex Tiedemann, 
Elian Stelling; Mitte: Pia-Sophie 
Dora, Luca Chimm, Nico von 
Thaden, Eneas Uhlemann, Philip 
Busch, Hannes Franetzki, Luis 
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Aus der Gemeinde 

Nollmann, Joost Mahler, Pastor 
Seydell; vorn: Pia Stegemann, 
Melissa Baack, Annika Steffens, 

Antonia Popp, Jasmin Badenius, 
Luca Meyer, Finja Marie Staffeldt, 
Luisa Ney. 

Geh‘ aus, mein Herz, und suche Freud 
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In unserer Landeskirche gibt es 
eine Veranstaltungsreihe, die sich  
„Kirche unterwegs“ nennt. In der 
Beschreibung heißt es: „Wir 
möchten mit unseren mobilen 
Kirchen an Urlaubsorten und auf 
Campingplätzen Menschen begeg-
nen und ihnen Impulse geben für 
Glaube und Leben. Durch Gottes-
dienste, Kinderstunden, Abendan-
dachten, Lagerfeuerabende und 
andere kreative, kommunikative, 
sportliche und geistliche Angebote 

wollen wir mithelfen, dass 
Menschen wieder miteinander und 
mit Gott ins Gespräch kommen.“ 
In unserer Kirchengemeinde sagen 
wir dazu ganz einfach „Außen-
gottesdienst“, meinen aber das 
gleiche. Denn schließlich leben wir 
einer Region, in der viele Men-
schen Urlaub machen… 
Zwei von insgesamt fünf Außen-
gottesdiensten in diesem Sommer 
haben wir bereits gefeiert und da-
bei eine sehr große Resonanz er-
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Lamstedt, Große Straße 19 - Tel. 04773/336 - Fax 1305 

Christin Blanck 

TOTO 

Lotto 

Kopierservice 

Präsentkörbe  

in jeder Preislage 

Post 

Postbank 

Frei-Haus-Lieferung 

immer dienstags Getränkeabholmarkt 

Fassbier 

Zapfanlage (leihweise) 

Gläser (leihweise) 

Freundlicher 

Service 
Frischfleisch 

+ Wurstwaren 

Frisches Obst 

und Gemüse 

+ Feinköstliches 

Besondere Gottesdienste 

fahren. Am Himmelfahrtstag wa-
ren wir in Dornsode zu Gast, 
feierten in der Schützenhalle mit 
gut 90 Gästen einen sehr stim-
mungsvollen Gottesdienst. Im 
Anschluss gab es bei Kaffee und 
Kuchen noch reichlich 
Gelegenheit zum Ge-
spräch. 
Am Pf ingstmontag 
waren wir nun schon zum 
dritten Mal an der Fähre 
nach Brobergen (siehe 
Foto). Mit der Kirchen-
gemeinde Oldendorf 
gestalteten wir gemein-
sam einen Freiluft-

gottesdienst, zu dem sogar 120 
Menschen von beiden Seiten der 
Oste gekommen waren.  
Kraftvoll und verbindend sind 
diese Gottesdienste und ich freue 
mich schon jetzt auf die weiteren 
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Besondere Gottesdienste 

Termine in diesem Jahr. Einladen 
möchte ich Sie zu den Gottes-
diensten anlässlich der Armstorfer 
Sportwoche am 19. Juni, zum 
Gottesdienst während des Wohlen-
becker Teichfestes am Sonn-

abend (!), 6. August und auf dem 
Nindorfer Bullenberg am 14. 
August. Also dann: Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud in dieser 
lieben Sommerzeit! 

Thomas Schult 

Seit dem 8.1.15 kümmern sich 
Gabi und Lars Ribler, Manfred 
Hinck und Ruthild Ohlrogge um 
die Asylsuchenden in unserer 
Gemeinde, um sie bei behördlichen 
Angelegenheiten zu unterstützen 
und ihnen die deutsche Sprache 
beizubringen.  
Am 23. Mai fand diese Unter-
stützung zum 125. Mal statt. Diese 
Hilfen werden gut angenommen 
und die Montag– und Donnerstag-
vormittage von 9 bis11 Uhr 
verlaufen in angenehmer, fröh-
licher Atmosphäre. Beim 100. Mal 
nahmen noch viele Bürger aus dem 
ehema-ligen Jugoslawien, während 
wir beim 120. Mal viele Besucher 
aus Afghanistan und Syrien haben, 
was uns vor große sprachliche 

Probleme stellt, da wir keinen Dol-
metscher haben.  
Wenn ich verhindert bin, weiß ich 
den Deutschunterricht durch die 
Ausarbeitungen von Lars und 
Manfred gut erteilt, so dass ich 
meine Abwesenheit ohne schlech-
tes Gewissen genießen kann. 

Ruthild Ohlrogge 

 
NEU  NEU   NEU 

Eine Fahrradwerkstatt  für Asyl-
suchende, das nächste Mal am 
Samstag, 18.6. um 15 Uhr bei 
Anke und Hansjörg Brüning, Auf 
der Stroth 19, in Lamstedt. 
Gesucht werden dafür jederzeit 
brauchbare  Fahrräder und 
Ersatzteile. 

Hilfen für Asylsuchende 

Auch in diesem Jahr ist unsere 
Kirche wieder für interessierte 
Besucher geöffnet. Zwischen Mitte 
Juni und Mitte September steht die 
Kirchentür für Einheimische und 

Touristen von Montags bis Freitags 
in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr 
offen. Am 11. September 2016,
dem Tag des offenen Denkmals, 
wird die Kirche auch nach dem 

Offene Kirche 
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Aus der Gemeinde 

Wir danken der Gärtnerei Janssen 
für den Blumenschmuck auf dem 
Altar. Auch die Inserenten, die mit 
ihren Annoncen diesen Gemeinde-
brief unterstützen, sind uns eine 
große Hilfe. 
Ebenso danken wir der „Börde-
Heißmangel“ Dagmar Hoops, Mitt-

telstenahe, für das Waschen und-
Mangeln der Altardecken. 
Für die Desinfektion und Reini-
gung der Abendmahlskelche wird 
reiner Alkohol verwendet, den die 
Apothekerin Susanne Schult, seit-
dem sie die Börde-Apotheke führt, 
spendet.  

Alle Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger sind zusammen mit 
ihren Familien herzlich eingeladen 
zum Schulanfänger-Gottesdienst 
am Sonntag, 7. August 2016 um 
10 Uhr in unserer St.-Bartho-
lomäuskirche. 
Der Beginn der Schule ist ein 
besonderer Abschnitt im Leben 
eines Kindes und hat auch 

Auswirkungen auf das Familien-
leben. In diesem kindgerechten 
Gottesdienst soll die Vorfreude auf 
die Schule gestärkt werden.  
Natürlich sind nicht nur  Schul-
anfänger und ihre Familien 
willkommen, sondern alle Gemein-
demitglieder und auch Gäste. 

Elfie Gorny 

Alles Gute zum Schulanfang 

Gottesdienst geöffnet bleiben. 
Näheres dazu gibt es zu gegebener 
Zeit aus der Tageszeitung.  
Etliche Kirchenwächter haben sich 
erfreulicherweise wieder bereit 
erklärt, während dieser Zeit die 
Kirche „zu hüten“. Alle, die unsere 
Kirche anschauen möchten, die 
Ruhe und Stille genießen wollen 
oder aber auch das Gespräch 
suchen, sind herzlich willkommen. 
Die Kirchenwächter beantworten 
gerne die ein oder andere Frage.  
Während dieser Öffnungszeiten 

gibt es auch die Möglichkeit, ein 
Buch zu erwerben. Eine Auswahl 
aus unserer Bücherstube liegt 
bereit. Gegen eine Spende können 
Bücher verschiedener Sparten 
erworben werden. Der Erlös aus 
dem Buchverkauf kommt unserer 
Stiftung zugute.  
Weitere Freiwillige als Kirchen-
wächter/innen sind ebenfalls herz-
lich willkommen. Wer also 
Interesse hat, melde sich bitte bei  
Pastor Seydell, Tel. 04773/545.  

Christa Uhlich 
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Für Kinder 

Labyrinth  
Hier gibt's nur einen Weg, der aus dem Irrgarten auch wieder heraus führt.  
Die Witwe aus Zarpath hat immer Öl im Krug und Mehl im Topf, (1. 
Kön. 17,16)  
Dürrezeit, Hungerszeit - ausgerechnet da sendet Gott Elia zu einer Witwe, 
die ihn versorgen soll. Eine Unmöglichkeit? Doch die Witwe merkt bald, 
dass ein Wunder geschehen sein musste. Mehr darüber berichtet das Alte 
Testament im 1. Buch der Könige in Kapitel 17. 
Kannst du der Witwe helfen, an Öl und Mehl zu gelangen? 

Die Lösung ist auf Seite 7 zu finden. 
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Freud und Leid 

Es wurden getauft - wir freuen uns mit den Eltern und Paten von 
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Andachten / Gottesdienste 

Gottesdienste 
Sonntag 05.06.  Gottesdienst zur 900-Jahr-Feier von Lamstedt in der 
                          Bördehalle (P. Seydell und P. Wolff)       10.00 Uhr 
Sonntag 12.06.  Abschlussgottesdienst KU4 (P. Wolff)    11.00 Uhr 
Sonntag 19.06.  Gottesdienst in Armstorf zur Sportwoche  
                          (P. Seydell)                                               11.00 Uhr 
Sonntag 26.06.  Gottesdienst mit Taufen (P. Seydell)        10.00 Uhr 
 
Sonntag 03.07.  Gottesdienst mit Abendmahl (P. Seydell) 10.00 Uhr 
Sonntag 10.07.  Gottesdienst mit Taufen (P. Seydell)        10.00 Uhr 
Sonntag 17.07.  Gottesdienst (Prädikantin Fröhlich-Bienias)  
                                                                                            10.00 Uhr 
Sonntag 24.07.  Gottesdienst (P. Wolff) 10.00 Uhr 
Sonntag 31.07.  Gottesdienst mit Verabschiedung von  
                          P. Wolff                                                    14.00 Uhr 

Impressum: Herausgeber und verantwortlich für den Inhalt:  
Kirchenvorstand der St. Bartholomäus-Kirchengemeinde Lamstedt 
Redaktion: Dirk Baack, Elfie Gorny, Marina Holsten, Christa Meyer, Thomas Schult, 
Peter Seydell, Christa Uhlich, Alfred Warnke, Dominik Wolff.  
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr und wird kostenlos verteilt. Druck: Fa. 
Hottendorff, Otterndorf. Auflage: 2411 
Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: 15. August  2016 
Spendenkonto für den Gemeindebrief: IBAN DE06 2925 0000 0110 0114 22 bei der KSK 
Lamstedt (BIC: BRLADE21BRS) Stichwort „Lamstedt“. 
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Möbel-Wohn-Erlebnis Steffens, das Vollsortimentshau s 
                   mit den besonderen Wohnideen 
... in Lamstedt an der B 495. 

 

 
 
 
 
 

Tel. 0 47 73 / 79 64    Fax: 0 47 73 / 3 21 

Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.     9.30 - 19.00 Uhr 
Sa.              9.30 - 18.00 Uhr 

Sonnabend 06.08.   Gottesdienst in Wohlenbeck zum  
                               Teichfest (P. Seydell)                              15.00 Uhr 
Sonntag 07.08.       Schulanfängergottesdienst (P. Seydell)   10.00 Uhr 
Sonntag 14.08.       Gottesdienst auf dem Bullenberg in  
                               Nindorf (P. Seydell)                                11.00 Uhr 
Sonntag 21.08.       Gottesdienst mit Taufen (P. Seydell)      10.00 Uhr 
Sonntag 28.08.       Tauffest-Gottesdienst in Hemmoor        11.00 Uhr 
 
Sonntag 04.09.       Silberne Konfirmation (P. Seydell)         10.00 Uhr 
 
An jedem zweiten Dienstag im Monat wird um 15.30 Uhr eine Andacht im 
Seniorenzentrum Haus Bartholomäus gehalten (im Juni ausnahmsweise am 
Mittwoch, dem 15.06.). 
 
Kindergottesdienst (von 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus in der 
Feldstraße) findet einmal im Monat statt (19.06., die Termine nach den 
Sommerferien werden noch bekannt gegeben). 

Gottesdienste 


